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Millionen von
pakistanischen
Flüchtlingen in Indien
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Mu 1971 D/t A uhachteu aus lud'cn und Oslpikisttn und bc-

untuhigend Polnische Jl men zu ingen Hunde) ttausende ion
Pakistani na h Indien zu jltuhten Ende A\at und es sihon zuci
Ahlhonen Ein Teil ton ihnen findet As)l bei Vouandten ade)

Ueunden die andeten net den behelfsmassig in Zelten ode)

Schulhause) n unlet gebt acht Zu allem Unglück bucht eine
1 et hee) ende Cbolei lepidemie aus

Die indische Regtet ung hat fm die Untetbnngung Vetpflcgung
und medizinische Betteuung de) Flüchtlinge zu sogen Sie und
dabei untet stutzt torn UNO Hochkommissa)tat fut Flüchtlinge und
tom Indischen Roten Kietiz, das — da de) Fluchthngsst)om
ungeihnte Fotmen annimmt — die Hilfe det Liga de) Rotkteuz
Gesellschaften etbittet Es beginnt mit do Eiiichtung ton Voted
Ucllcn hi) /us itoiah)ung fut Kinde) und stillende AXultet und
nut dan Aufstellen ton mobilen medizinischen Equipe)! Lude Juli

hat es mit Unlet Stützung do //; t ><S lqu/pen eingesetzt und etu t

700 AiiUhkuchen in Be')/cb gesetzt die tagluh tausend Alilch
tat/onen austeilen
In de) Zeit zuischen At u und Juli hat das Sehn eizetische Rote
K)euz de) indischen Schuestet Gesellschaft 20 5 Tonnen Kinde)
nah) mittel, 50 Tonnen Milchpuh e), 12,5 Tonnen Aledikamente
und Ve> bandmate)tal 5 Millionen II asso entkeimungstabletten
240 Zelte, 10 ODO Decken 2000 Kinde) kleidtingsstucke,
5,2 Tonnen Plasticfohen als Regenschutz zm Ve)fugung gestellt
und aussei dem do Liga do Roth euzgesellschaf ten Ft 200 000 —
übe) u lesen fut die Beschaffung ton Fahizeugen fut Lebensmittel
t)an\po)te De) II ett alle) Hilfssendungen belauft sich auf etu as

ubo eine Million F)anken sic u uidcn o moghebt dincb
Spenden do Bet olkoung des Bundes do Kantone und
Gemeinden Aufnahmen Liga de) Rotk) eUzgescllschaflen
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